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Vorwort

Ansicht der Königl. Thieranatomie in Berlin

Im vorliegenden Band sind Beiträge zusammengefaßt, die aus Referaten des Work-

shops „Tierkulte im pharaonischen Ägypten“ hervorgegangen sind, der am 7. und

8. Juni 2002 in Berlin stattfand. Als Tagungsort konnten Hörsaal und Bibliothek der

1790 von Carl Gotthard Langhans erbauten alten Zootomie der königlichen Tierarz-

neischule zu Berlin (jetzt Institut für Fleischhygiene und –technologie / Institut für

Lebensmittelhygiene der Freien Universität Berlin) genutzt werden. Daß dies in

Zeiten sonst peinlich beachteter Kompetenzbewahrungen völlig problemlos möglich

war, ist der Liebenswürdigkeit von Frau Prof. Dorothea Beutling zu verdanken, der

ganz herzlich gedankt sei.

Dank gilt auch allen, die an dieser kleinen Tagung mitwirkten, die ich mir gewisser-

maßen zum 40. Geburtstag selbst ausgerichtet habe. Das gilt für die Referenten und

die Teilnehmer an der Diskussion sowie für die Studenten und Freunde, die bei der

technischen Abwicklung des Geschehens halfen. Besonderer Dank gilt Angelika

Lohwasser, die in der Vorbereitung der Tagung entscheidend beteiligt war. Durch

ihre Anstellung am Seminar für Sudanarchäologie und Ägyptologie der Humboldt-

Universität konnte sie in einigen wichtigen Fällen einen institutionellen Rahmen

bieten, ohne den in der Wissenschaft sonst offenbar nichts läuft. Erwähnt werden soll

auch Hans-Ulrich Onasch, der nicht unwesentlich für mein Interesse an den
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Tierkulten verantwortlich ist; war er es doch, der gemeinsam mit Frank Feder und mir

bei unserer ersten Ägyptenreise 1990 durch die Katakomben von Tuna el-Gebel

robbte.

Leider liegen nicht alle Diskussionsbeiträge des Workshops hier in schriftlicher

Fassung vor. Das betrifft insbesondere die wichtige Diskussion der koptischen Über-

lieferungen zum Ende der Tierkulte durch Jürgen Horn, die aus Zeitgründen nicht

fertiggestellt werden konnte, deren Publikation an anderer Stelle aber zu erhoffen ist.

Die hochinteressante Neuinterpretation des Dinglingerschen „Apis-Altars“ von 1730,

die Thomas Glück vorstellte, wird als Teil seiner Leipziger Dissertation erscheinen.

Ludwig Morenz‘ Beitrag über schamanistische Erscheinungen in der Frühzeit wird in

einem der nächsten Bände des Archiv für Religionsgeschichte erscheinen;

stattdessen ist hier der hochwillkommenen Beitrag zu den Sobeks aufgenommen.

Auch wenn die Veröffentlichung der Beiträge nun doch erst nach einem Jahr erfolgt,

bleibt zu hoffen, daß sie der noch recht kleinen Gemeinde der an der Internetnutzung

interessierten Ägyptologen willkommen sind.

Martin Fitzenreiter Berlin, Juni 2003
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